
Buchbesprechungen
1907, die ZUT Entstehung der Pfingstbewegung In Deutschland entscheı1dend
beigetragen hat, ist csechr interessant, we1l relıg1onspsychologısche und
dere Phänomene in bısher aum erfolgter Weıse In dıe Bewertung einbezıeht
Aus konfessionskundlicher 16 ware allerdings einzuwenden, ass das Phä-

„Kassel“ Ja gerade N1C vorwıegend unter Freikırchlern und „Sektie=-
rern“ uftrat, sondern unter Landeskıirchlern der Gemeıinschaftsbewegung.
uch der nachfolgende Beıtrag ochen-Chrıstoph alsers „Die Deutschen
T1sten 1m Spannungsfeld VOoNn kırchlichem Hegemonieanspruch und völ-
kıschem Neuhe1dentum auf dem Weg Z.UT Se ist aufschlussreıich, Irı
aber den Raum der 167 1m Blıckfeld lıegenden Kırchen NUur an och
der 1te Öst Nachdenklichkeit darüber ausS, welche Wırkung der „(landes-

kırchliche Hegemonieanspruch“ auf dıe Menschenrechtskultur 1ın UNSCTICEIN

Land hatte und och hat Dieses Problemfeld ze1g sıch bereıts dem kennt-
nısreichen Beıtragar Krechs, der 6S als Mıtverantwortlicher für das
„Handbuch Relıg1öse Gemeıninschaften‘‘ der N1C fertigbringt, den
Freikirchen dıe Bezeiıchnung „Kırchen“ zuzugestehen. Unter den weıteren
Beıträgen ist der VOoNn Chrıstian Walter „„dekten und Freidenker als Motor der
Modernisierung In den Staat-Kırche-Beziehungen“ Von besonderem nteres-
5 weıl den negatıven Ansatz überwınden SUC
Insgesamt ist sehr anregend und ın manchen Teıilen aufregend, dieses uCcC

lesen. Es ass an auch erkennen, inwıeweıt dıe wı1issenschaftliche
Forschung uUuNsSeTCS staatskırchlich gepräagten Landes en aliur Ist, dıe Ööku-
meniısche Entwicklung aufzunehmen. Ich CS für wünschenswert, das
Thema des Buches In elıner 7zweıten lagung dıfferenzilerter anzugehen,
be1 N1ıcC uletzt berücksichtigen ware., ass etlıche der angesprochenen
Mınderheitskirchen (Freikırchen) und anderen Relıg10nsgemeılnschaften
(„Sekten‘‘) schon in der We1marer epublı den Status der Körperschaft des
Öffentlichen Rechts erworben haben uch Ussten In elıner olchen Veran-
staltung dıe Freikırchen und „‚Sekte selbst ÖOren
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Von der auf anı angelegtene „Kırchengeschichte iın Eınzeldarstel-
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lungen””, dıe „e1n Standardwerk für das Studıium und dıe Eınführung iın dıe
gesamte Kirchengeschichte Von den nfängen bıs In dıe neueste Zeıt“ dar-
tellt: Sind bisher Bände erschlıenen. Rudolt Mau hat ach selner früheren
Veröffentlichung in dieser eihe., 11/5 Evangelısche ewegung und frühe
Reformatıon 1521 bıs 1532 (2000) Un den aktuellen and ber den Protes-
tantısmus 1m sten eutschlands vorgelegt. Rudoltf Mau., eın Gelehrter mıt
DR-Erfahrungen VO Abiıtur bıs ZAUT Emerıtierung W al zunächst polı-
tisch krıtiıschen „Sprachenkonvıkt“ und ach der S® en Von 989/90
der Humboldt-Universıität als Professor für Kirchengeschichte ätıg

Der Band umfasst dıe Zeıt VonNn 1945 bıs iın dıe Re- oder Neuorganısatıon
der kırchlichen Vereinigungen. Er richtet seine besondere Aufmerksamkeıt
auf das Verhältnis VoNn aa bzw. Parte1 und Kırche [Das erste Kapıtel (21-44)
geht VOI der sowJetischen Besatzung und Neuordnung der Volkskıirche aus,
dıe in den Jahren S51 wachsendem Druck ausgesetzt W al. Das uUuNsSCc-
meın reiche Kapıtel stellt In 19 einzelne Bereiche geglıedert dıe vielschich-
1gen Fragestellungen, Antworten und Entwiıcklungen dar. Kapıtel (45-768)
ze1g dıe ‚totalıtäre Kulturrevolution“‘ und den „Angrıff auf die volkskıirch-
106 Tradıtion'  c in ihren verschiedenen Phasen Aufbau des Soz1alısmus
(1952/53); Übergangsphase (1954/55), polıtıscher und ideologischer Druck
(1956/58) und Krisenjahre (1959-1961). Kapıtel ber Mauerbau WI1Ie Zeugn1s
und Dienst eıner schrumpfenden Kırche 79-101) arbeıte Reaktıion, Wegs-
che und Krise heraus und behandelt dıe daraus resultierende ründung des
DDR-Kırchenbundes. Das führt Kapıtel -mıt den Lernwegen
der FEıgenständigkeıt „1mM Soz1ilalısmus“ (1969-1978), in dem sıch Sanz unter-
Schıeadlıche Veränderungen auswiırkten. In Verbindung mıt einem „„Sıtuatli-
onswandel In Europa wırd „„das Sıgnal VOoNn Zeıitz“. dıe Selbstverbrennung
VON Pfarrer Brüsewitz, aufgegrıffen. Das Friedenszeugn1s und die wachsende
Öffentlichkeit In den Jahren-werden in Kapıtel -mıiıt 1ıh-
TCH Wırkungen auf den verschıedenen Ebenen dargestellt. Organısch daran
anschließend olg das echste Kapıtel 0-21  9 das dıe Zeıt VON

umfasst, dıe friedliche Revolution als gesellschaftlıche Dıakonie thematisıert
und Offtfene orte, on  E, Repressalıen und staatlıche Reaktiıonen auf
kırchliches Reformverlangen 1Ns Blıckfeld des Lesers rückt Logischerweıse
INUSS 1m etzten Kapıtel — dıe „Neuaufstellung“ auch als „Rückkehr
ZUT Einheıit der (Landes-)Kirche” mıt dem Ende der Berlıner „Regionalisie-
rung“ und der weıteren Gestaltung VON EKD, EKU und dargestellt
SeIN. es Kapıtel ware eıne eigene Würdigung wert

Das Literaturverzeichnıiıs bietet eınen UÜberblick ber dıe überwiegend
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ach 990) entstandenen Veröffentliıchungen (13-19) DIe beigefügte Zeıltta-
fel 3-2 mıt den beıden Spalten ‚Polıtiısche Ereign1sse” und „Kırchliche
orgänge” vergegenwärtigt chnell den Kontext einzelner Ere1ignisse. Für den
freikırchlichen Leser ergänzt S1e ZWel entsprechende in den Freikırchen VCI-

öffentlichte Zeılittafeln e1ine, dıe der methodistische Dozent ıchel eyer
(ın ıne offene Flanke ZAHT: Welt Die EmkK In der DD  z okumente und KT-
tahrungen, Stuttgart 1997, 285-331), und eine weıtere, dıe der baptıstische
Pastor einhar:! Assman (ın Der und Evangelısch-Freikırchlicher (Gjeme1ln-
den in der DDR, Kassel 2004, 164-197) erarbeıtet hat

Es handelt sıch be1l dem vorlıegenden Band eın sehr konzentriert
geschriebenes und ußerst inhaltsreiches Buch DıIe darın VOTSCHOMUMNMECN! Pe-
rodisierung ist ein frühes Angebot, das SEWI1SS ZUT Dıskussion herausfordern
WIrd. Dıe kenntnıisreiche Studıe ze1igt, WI1Ie rıngen notwendıe dıe welıtere
Erforschung des eges der Freikırchen 1m ontext der DDR-Geschichte
einerseılts ist und W1e wünschenswert gleichzeıntig dıie Bearbeıtung der dıe
DDR-Bezıehungen betreffenden ‚„‚westdeutschen“ Kırchengeschichte. Wıe
en 1m sten und 1m Westen Freikırchler auf das „Sıgnal Von Zeıtz“‘ 1Ca-

giert? Wıe en S1e, dıe S1e nıcht mıt dem innerkırchlichen Informationsnetz
des Kırchenbundes verbunden und weıthın AdUus Presseinformationen
lebten, das „Signa aufgenommen, reaglert und bewertet oder verdrängt?
Weıter: hatten dıe Ergebnisse des Spitzengesprächs zwıschen dem E  aa
und der Konferenz der (Landes-)Kırchenleitungen auch Auswiırkungen für
dıe Freıkırchen, welche 6S und welche nıcht, und nıcht?
DIie auf eiıne umfassende Forschung zurückgreıfende Arbeıt Vvon Professor
Mau ist eıne Herausforderung, konkreten Sıtuationen 1m freikırchlichen
WIEe 1m ökumeniıschen Bereich arbeıiten.

Das gul lesbar, Ja geradezu spannend geschriebene Buch gehört FT

Pflichtlektüre für jede und jeden, dıe oder der sıch mıt der Zeıtgeschichte
ause1nandersetzt.
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